
1 / 2 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Grüner Strom aus Wind für die Region 
ZEAG erhält Genehmigung für Windanlagen im Harthäuser Wald 
 
Harthäuser Wald. Die ZEAG Energie AG hat als Betreiber des geplanten interkommunalen 
Windprojekts  die Genehmigung zum Bau von acht Windkraftanlagen in Hardthausen und 
Jagsthausen erhalten. Der Standort Harthäuser Wald eignet sich aufgrund seiner positiven 
Windhöffigkeit besonders zum Bau von Windkraftanlagen.  
Die Windenergieanlagen im Harthäuser Wald werden durchschnittlich 80% des Strombedarfs in 
den beteiligten Kommunen erzeugen. 

Über ein Jahr dauerte die Umweltverträglichkeitsstudie eines unabhängigen Umweltinstituts, 
welche zu dem Ergebnis kam, dass die geplanten Windenergieanlagen im Harthäuser Wald mit 
den Zielen des Umwelt- und Artenschutzes vereinbar sind. 

Mit der offiziellen Genehmigung zum Bau geben die ZEAG Energie AG und ihre Tochter-
gesellschaft ZEAG Erneuerbare Energien GmbH den Startschuss für die Errichtung von acht 
Windenergieanlagen im Gebiet des Harthäuser Waldes, für weitere Anlagen erwartet die ZEAG 
Energie AG die Genehmigung in den nächsten Wochen.  

Bereits im Januar beginnen die Vorbereitungsarbeiten im Harthäuser Wald, im Februar werden 
die Fundamentarbeiten an den Windkraftanlagen beginnen. Die Anlagen werden bei planmäßiger 
Ausführung noch 2015 in Betrieb genommen. 

ZEAG-Vorstand Eckard Veil erläutert: „Unser Ziel ist es, bis 2020 über die Hälfte unseres Stroms 
aus erneuerbaren Energien zu erzeugen. Dabei spielt die Windkraft eine besondere Rolle, da sie 
unter den erneuerbaren Energien das größte Wachstumspotential birgt.“ 
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Nadine Keller  

Telefon  07131 610-1012 
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